
5.2.3

ENTWURF
Öffentliche Bekanntmachung

der Stadt Brakel

Artikel II
Inkrafttreten

1. Änderung vom .

der Satzung
über die Entsorgung von

Grundstücksentwässerungsanlagen
(Kleinkläranlagen, abflusslose Gruben)

vom 29.10.2014

Aufgrund der §§ 7, 8 und 9 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.7.1994 (GV NRW
1994, S. 666), der §§ 60, 61 des Wasserhaushaltsgesetzes des Bundes
(WHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 31.07.2009 (BGBL. I 2009,
S. 2585 ff., des § 51 ff., § 53 Abs. 1 e Satz 1 LWG NRW in der Fassung der
Bekanntmachung vom 25.06.1995 (GV NRW 1995, S. 926), sowie der
Selbstüberwachungsverordnung Abwasser (SüwVO Abw - GV NRW 2013, S.
602 ff. - im Satzungstext bezeichnet als SüwVO Abw NRW 2013), in der je-
weils zurzeit gültigen Fassung, hat der Rat der Stadt Brakel am fol-
gende Satzung beschlossen:

Artikel I
Änderung von Satzungsbestimmungen

§ 11 erhält folgende Fassung:

Für die Entsorgung der Grundstücksentwässerungsanlagen werden Benutzungsge-
bühren in Höhe von 47,45 € je cbm abgefahrenen Grubeninhalts erhoben.

Die Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntgabe in Kraft.


